
Was ich zuvor gesagt habe, gilt auch ganz allgemein: 
Du wirst niemals ein Buch finden oder lesen können, daß Du nicht selbst geschrieben hast.

Sokrates: „Alles Wissen ist Wiedererinnerung“.

Was ihr 'reine Mathematik' nennt ist nichts anderes als ein Formalismus, der entstanden ist aus einer 
irrigen Abstraktion: Nachdem man begonnen hatte, an den Fingern etwas abzuzählen, entfielen 
irgendwann die Finger – und daraus wurden Ziffern. Damit waren aus den lebendigen Fingern 
'Symbole' geworden, aus denen alles Leben entschwunden war: Man vergaß einfach, daß das 

Zählen ohne Hände nicht möglich ist: Geburtsstunde eines abstrakten mathematischen Axioms, 
unter Fortlassung des Lebens. Ergo: Euere Mathematik mag zwar 'rein' sein. Leider, jedoch, ist sie 

tot! - 

Das absurdeste mathematische Konstrukt ist die Null: ursprünglich „kein Finger“. Die Null 
bezeichnet also etwas, das in der außermenschlichen Natur nirgends vorkommt – denn der 
Bezeichner hat übersehen, daß er sich selbst als erkennendes Subjekt sofort mit 'abzieht', wenn er 
voraussetzt, daß „kein Finger“ möglich sei. Jeder Mensch hat Finger, vorausgesetzt, man hat sie 
ihm nicht abgehackt – oder?
Ihr mögt einwenden: Und was ist mit denen, die ohne Finger oder gar ohne Hände geboren werden?
Darauf sage ich: Nun, ist es nicht höchst unwahrscheinlich, daß gerade jene wenigen es gewesen 
sein sollen, die die Mathematik erfunden haben?...
Ihr lebt also in einer abstrakten mathematischen Welt – das geht mir vielleicht auch so, nur ist 
meine Mathematik wesentlich lebendiger: Anastasia!

Wenn jedoch alle 'höhere Mathematik' auf solchem Irrtume, solchem falschen Axiome beruht: Was 
ist sie dann anderes als verschnörkeltes Kauderwelsch, das mit der Realität, der Wahrheit des 
Lebens kaum etwas gemein hat? Kommt ihr nicht nur deshalb zu 'richigen' Ergebnissen, weil ihr 
euch darauf geeinigt habt, was hier 'richtig' und was 'falsch' zu nennen sei? Aus Übereinkunft 
mögen Wirklichkeiten entstehen, euere 'Sachzwänge' – was, aber, soll das mit Wahrheit zu tun 
haben?

Sehet euch nur um:
Habt ihr nicht Irtha mit eurer 'reinen' Kaufmanns-Mathematik zugrunde gerichtet?

Mengenlehre, 1970er Jahre: Wenn drei Leute in einem Aufzug stehen und viere herausgehen,
dann muß einer wieder eintreten, damit keiner mehr darin ist.... ein geradezu schelmischer Unsinn - 

Ihr fragt mich, was an euren Schulen zu lernen ist? ...ähem... Nun ja, vielleicht Formen höflichen 
Umgangs miteinander? Das schließt nur leider nicht aus, daß der Herr Lehrer auch einmal böse 
werden könnte, wenn ihr ihm nicht brav vortragt, was er euch vorgekaut hat - 

Erst wenn Fühlen, Denken, Sprechen und Handeln übereinstimmen wird Homo sapiens geboren.
Früher ist er nicht möglich.

Wenn alle Gegenwärtigen dasselbe Fühlen – weshalb sollten sie dann sprechen?
Diskutieren tun nur Leute, die von nichts eine Ahnung haben -             
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